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Transport von Kübelpflanzen 
                                                                Gefahren für Mensch und Umwelt  
- Verletzungsgefahr durch Einklemmen, Quetschgefahr, Hängenbleiben, durch Umstürzen der Container, durch 

falsches Anheben: Belastung der Wirbelsäule, Muskelrisse Gefahr von Augenverletzung durch Zweige und 
Dornen, überladen der Zugmaschine. andere Verkehrsteilnehmer können beim Verladen verletzt werden, 
Gefahr von überrollen durch Transportfahrzeug, Kübel 

- . 
 

                                              Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

• Persönliche Schutzausrüstung zwingend erforderlich: Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe, Handschuhe, bei 

dornigen Pflanzen Schutzbrille, Haare zusammengebunden, enganliegende Kleidung, Gefahr durch 

Hängenbleiben am Reißverschluss oder Schal 

• Kübelpflanzen mit spitzen Zweigen etc. müssen vor Transport unbedingt zusammengebunden werden und 

mittels Hülle (z.B. Jutesack) abgedeckt werden 

• Schwere Kübelpflanzen mit Hilfe geeigneter Maschinen und Geräte bewegen, niemals an einem Kübel 

ziehen oder zerren, mindestens zu zweit einen Kübel transportieren 

• Geeignete Hilfsmittel (Sackkarre) unbedingt auch für kurze Strecken verwenden 

• Beim Umtopfen Kran oder vergleichsbare Hilfsmittel verwenden 

• Auf körperschonende Haltung (aus der Hocke mit geradem Rücken) achten 

• Bei Maschineneinsatz durch Radlader und Fahrzeuge mit Anhänger unbedingt Blickkontakt zum Fahrer 

halten, Umfeld im Blick haben (insbesondere Parkbesucher)  

• NICHT IM GEFAHRENBEREICH AUFHALTEN  

• Absperren und Verkehrssicherung der Verladestation mittels Pilone und Personal 

• Kübelpflanzen müssen entsprechend auf Transportfahrzeug gesichert werden 

 
 

                                   Verhalten im Gefahrfall bzw. bei Störungen 
 

• Fahrzeug abstellen, gegen Weiterrollen sichern 

• Verletzte Personen umgehend aus dem Gefahrenbereich bringen,  

• Verkehrssicherung im öffentlichen Straßenverkehr 

 
 
 

                                               Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe 
 

- Sofortmaßnahmen am Unfallort einleiten: Quetschungen z.B. unverzüglich kühlen 
- Erste Hilfe Raum im Sammlungsgewächshaus Erna- Hruschkra -Weg 2, 70567 Stuttgart 
- Unfallarzt in S-Möhringen: 713136                           Im Notfall Rettungswagen rufen: 112 
- . 
 
 

                                                                 Instandhaltung 
 

 
 
 
 
 
 
____________________               _____________________________  

Datum         Unterschrift des Unternehmers 
 

Es wird bestätigt, dass die Inhalte dieser Betriebanweisung mit den betrieblichen Verhältnissen und Erkenntnissen der Gefährdungsbeurteilung 
übereinstimmen. 
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